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Evangelische Kirchengemeinde 
Falkensee-Falkenhagen 

Gemeindebrief 

März – April – Mai 2023 

Leben 
Fällt einer von ihnen, so hilft ihm sein Gesell auf,  

Weh dem, der allein ist, wenn er fällt!  
Dann ist kein anderer da, der ihm aufhilft. 

Prediger 4,1 
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Liebe Lesende
beziehungsweise liebe Gemeinde, mit 

einem Wort 
werden zwei an-
dere Wörter be-

ziehungsweise 
– im vorliegen-
den Fall – zwei 
Gruppen von 
Menschen in 
Relation oder in 
Beziehung ge-
setzt. Wie ver-

halten diese sich zueinander? 
Das kommt darauf an, wie Sie als Le-
sende beziehungsweise Gemeinde 
dieses kleine Wort beziehungsweise, 
das vermutlich in seiner Abkürzung 
bzw. viel bekannter ist, interpretieren: 
Lesen Sie es eher als oder oder als ge-
nauer/besser gesagt oder einfach als 
eine andere Möglichkeit? 
Wie auch immer – beziehungsweise 
setzt Lesende und Gemeinde in eine 
Beziehung, in ein Verhältnis zueinan-
der, stellt einen Zusammenhang her 
und lässt eine Verbindung aufscheinen 
– auf die eine oder andere Art und 
Weise. 
Wir leben in Beziehungen. Wir Men-
schen leben in Beziehungen. Wir Ge-
schöpfe Gottes leben in Beziehungen. 
Und in diesen Aussagen finde ich den 
Plural bzw. die Mehrzahl ganz wichtig, 
denn wir leben in ganz verschiedenen 
Beziehungen zueinander. Da ist nie nur 
die eine monogame Beziehung 
zum:zur (Ehe-) Partner:in gemeint, für 
die das Wort Beziehung im Alltags-
sprachgebrauch vielleicht häufiger ver-
wendet wird als in anderen Kontexten. 
Wir leben in Sozialbeziehungen, Fami-
lien-, Freundes-, Arbeits- und Ver-

wandtschaftsbeziehungen. Länder füh-
ren Beziehungen in Diplomatie und 
Wirtschaft mit Krieg und im Frieden. 
Wir leben in Beziehungen. Und auch 
die biblischen Texte erzählen Bezie-
hungsgeschichten auf verschiedenen 
Ebenen: zwischen Menschen, Tieren, 
Völkern und Gott. Letztere – der Zu-
sammenhang zwischen Gott und den 
Menschen – liegt den Verfassern der 
Texte von Genesis bis Offenbarung be-
sonders am Herzen. Immer wieder 
schreiben sie nieder, auf welche Art 
und Weise Gott die Beziehung zu den 
Menschen führt, sucht, trotz Ablehnung 
aufrechterhält und/oder das Bezie-
hungsband zwischen Mensch und Gott 
immer wieder neu zusammenknüpft be-
ziehungsweise es nie abreißen lässt. 
Steht Gott am Anfang als Schöpfer in 
Beziehung zu seinen Geschöpfen, 
schließt er einen Bund mit seinem Volk 
Israel – ein Bund, der bis heute gilt, – 
und offenbart sich den Menschen spä-
ter in der Weise, dass sie von ihm sa-
gen, Gott sei Mensch geworden in Je-
sus Christus, der geboren wird, Leid er-
trägt, stirbt und auferweckt wird. 
Wir leben in Beziehungen – zu Gott und 
unseren Mitgeschöpfen bzw. Mitmen-
schen jeden Tag unseres Lebens, ob 
wir wollen oder nicht, ob wir sie pflegen 
oder nicht, ob sie uns belasten oder uns 
Kraft schenken. Und da wir nicht nur 
stumm und stur – meistens hoffentlich 
nicht – nebeneinander stehen oder sit-
zen oder liegen, hat in Beziehung sein 
auch immer etwas mit Begegnung zu 
tun. Wir leben in Beziehungen und be-
gegnen uns einander. Auch in der Bibel 
sind Beziehungsgeschichten immer 
auch Begegnungsgeschichten. 

   Grußwort 
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Einige dieser Beziehungs- bzw. Begeg-
nungsgeschichten schauen wir uns in 
den Musikalischen Passionsandachten 
und an den Feiertagen der Passions- 
und Auferstehungszeit an: Jesu Begeg-
nungen während seines Leidens, To-
des und nach seiner Auferstehung. 
Dazu (siehe unten) eine herzliche Ein-
ladung! 

Wir leben in Beziehungen. Schauen Sie 
sich doch mal in Ihrem Leben um, mit 
wem Sie in Beziehung stehen und wer 
Ihnen begegnet. 
Für die Passions- und Auferstehungs-
zeit wünsche ich Ihnen segensreiche 
Begegnungen mit Gott und den Men-
schen!

     Pfarrer 
 
 

Passion und Auferstehung feiern in Falkensee-Falkenhagen 
  

Musikalische Passionsandachten (siehe Seite 12) 
 

Freitag, 31. März, 16:30 Uhr 
Jugendkreuzweg (siehe Seite 6) 

 
Gründonnerstag, 06. April, 16:00 Uhr 

Kinderkreuzweg 
(Informationen über Annette Winkelmann-Greulich)  

 
Gründonnerstag, 06. April, 19:00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Karfreitag, 07. April, 10:00 Uhr 
Gottesdienst 

 
Karsamstag, 08. April, 15:00 Uhr 

Konzert mit dem Kammerchor Falkensee (siehe Seite 23) 
 

Ostersonntag, 09. April, 05:30 Uhr 
Feier der Osternacht mit Taufen und Abendmahl 

 
danach (bis 10:00 Uhr) 

Pop-up-Osterfrühstück – Frühstück und Begegnung in der Kirche 
(Bitte bringen Sie ein, zwei Leckereien zum Teilen mit – danke!) 

 
Ostersonntag, 09. April, 10:00 Uhr 

Familiengottesdienst mit Taufe 
 

Ostermontag, 10. April, 10:00 Uhr 
Gottesdienst 

   Grußwort – Passion und Auferstehung feiern in Falkensee-Falkenhagen 
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Liebe Mitfastende, 
 
drei Dinge sind uns aus dem Para-
dies geblieben: Die Sterne der 
Nacht, die Blumen des Tages und 
die Augen der Kinder. Auch wenn 
umstritten ist, ob der Dichter und 
Philosoph Dante Alighieri (1265–
1321) dies wirklich so schrieb: Die 
Welt ist voller Schönheit. Doch fällt 
es angesichts der aktuellen Krisen 
schwer, das zu sehen. Nicht zu 
verzagen. 
 

In dunklen Zeiten braucht es Licht, um den Mut nicht zu verlieren. Die Fastenaktion 
„7 Wochen Ohne“ der evangelischen Kirche steht deshalb in diesem Jahr unter 
dem Motto „Leuchten! Sieben Wochen ohne Verzagtheit“. Wir laden Sie ein, von 
Aschermittwoch bis Ostern mit uns unterwegs zu sein. „Licht an!“ heißt es in der 
ersten der sieben Wochen. Wir werden genau hinschauen: auf unsere Ängste (Wo-
che 2) und auf das, was uns trägt und Kraft gibt (Woche 3). In der Mitte der Fas-
tenzeit, der vierten Woche, strahlen und leuchten wir selbst. Von da an rückt Ostern 
immer näher, und wir gehen gemeinsam (Woche 5) durch die dunkle Nacht (Woche 
6) in den hellen Morgen (Woche 7). In den sieben Fastenwochen geht es nicht 
allein um innere Erleuchtung, sondern auch um die Ausstrahlung auf andere. Wer-
den wir unser Licht auch anderen schenken? Werden wir Helligkeit bringen? Mit 
unseren Worten, Gesten, unserem Tun? 
 
Die Fastenzeit ist kein Verzicht um des Verzichts willen. Sie führt uns Tag für Tag 
zu neuen Erfahrungen. Diese Zeit lässt uns mit einem anderen Blick auf die Welt 
schauen. 
Schön, dass Sie dabei sind! 
 
Ralf Meister 
Landesbischof in Hannover und Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“ 

 
 
  

   7 Wochen Ohne – Fastenaktion 
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   JugendKreuzWeg 
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„Man kann dir den 
Weg weisen, aber 
du musst ihn selbst 
gehen.“     Wie oft 
habe ich diesen 
Satz schon gehört, 
von meinen Eltern, 
Freunden, Leh-
rern…Und wie un-
terschiedlich habe 
ich mich dabei ge-

fühlt. In einer Situation war ich voll freu-
diger Erwartung, was da wohl kommen 
mag und in einer anderen bereitete mir 
dieser geheimnisvolle Weg eher Angst, 
denn schließlich weiß man nicht, wie 
dieser Weg nun genau aussieht. Immer 
noch hilft mir der Gedanke, dass ich auf 
diesem Weg nie allein war/bin/sein 
werde, denn ich weiß, ich kann mich 
darauf verlassen, dass mir Menschen 
oder auch Gott den Weg weisen. Oft 
kreuzt sich mein Weg mit Menschen, 
die mir helfen, weiter voranzukommen. 
Manche von diesen Wegen treffen nur 
kurz auf meinen und andere folgen mei-
nem Weg, sodass aus diesen gemein-
samen Wegen Beziehungen werden. 
Von diesen Beziehungen gibt es in mei-
nem Leben viele, Freundschaften, 
beste Freundschaften, die Beziehung 
mit meinen Eltern und natürlich die Be-
ziehung zu Gott. Diese sehen auch alle 
unterschiedlich aus, natürlich, denn das 
Alter, der Charakter und die Lebensum-
stände der Personen sind ja auch un-
terschiedlich. Beispielsweise führe ich 
mit meinen Eltern ganz andere Gesprä-
che, als mit meinen Freund*innen. Und 
jede von diesen Beziehungen prägt 
mich auf unterschiedliche Weise. 

„Beziehungsweise – Beziehungs-
Weisen“ ist das Motto dieses Gemein-
debriefes. Mit diesem wird nicht nur 
dazu angeregt, sich über die eigenen 
Beziehungen Gedanken zu machen, 
sondern sich auch mit den Beziehun-
gen zu/von Jesus auseinanderzuset-
zen und diese auch mit den eigenen in 
Verbindung zu setzen. Welche Begeg-
nungen machen dir Mut oder geben dir 
Kraft? Wo hast du Herausforderungen 
und Fragen? All das können wir mit Ge-
beten vor Gott bringen. Eine Möglich-
keit dazu ist der Jugendkreuzweg am 
31. März um 16:30 Uhr in Spandau, 
beginnend an der Ev. Petrus-Kirche, 
der sich thematisch vor allem mit dem 
Abendmahl auseinandersetzt. Der Ju-
gendkreuzweg wird von den Kirchen-
kreisen Falkenhagen und Spandau or-
ganisiert. Ich bin fest davon überzeugt, 
dass wir Jugendlichen unseren Weg 
besser selbstbestimmt beziehungs-
weise mit ein bisschen Hilfe gehen kön-
nen, als es uns oft von Erwachsenen, 
aber auch von uns selbst zugetraut 
wird. Wir werden unseren Weg gehen, 
egal wie breit oder schmal, gerade oder 
gewunden. Vielleicht helfen diese Fra-
gen dir über deinen eigenen Weg ein 
bisschen klarer zu werden: “Wie sehen 
die Beziehungen in deinem Leben aus? 
In welchen Beziehungen stehst du? 
Wie, auf welche Weise gestaltest du 
sie? Welchen Menschen begegnest 
du? Machen die Begegnungen etwas 
mit dir?“  Denn viele versuchen dir den 
Weg zu weisen, doch gehen darfst du 
ihn.  
Herzliche Einladung zum Jugend-
kreuzweg.             Lydia Potempa 

   Jugend kreuzt Weg – Weg kreuzt Jugend 
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   Konfirmand:innen 2023 für Samstag, 27. Mai, und Pfingstsonntag, 28. Mai  

Jenna Melzer 

BEWAHRE UNS GOTT 
 
 

Bewahre uns, Gott, behüte 
uns, Gott, sei mit uns auf un-
seren Wegen. Sei Quelle und 
Brot in Wüstennot, sei um uns 

mit deinem Segen. 
 

Bewahre uns, Gott behüte 
uns, Gott, sei mit uns in allem 
Leiden. Voll Wärme und Licht 

im Angesicht, sei nahe in 
schweren Zeiten. 

 
Bewahre uns, Gott, behüte 
uns, Gott, sei mit uns vor al-

lem Bösen. Sei Hilfe, sei Kraft, 
die Frieden schafft, sei um 

uns, uns zu erlösen. 
 

Bewahre uns, Gott, behüte 
uns, Gott, sei mit uns durch 
deinen Segen. Dein Heiliger 

Geist, der Leben verheißt, sei 
um uns auf unseren Wegen. 

 
 

Eugen Eckert 
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Liebe Kinder! 
 
„Wenn jemand eine Reise tut, so kann 
er was erzählen. Drum nähme ich den 
Stock und Hut und tät das Reisen 
wählen.“ Dies schrieb der Dichter 
Matthias Claudius, der vor mehr als 
200 Jahren lebte. Von ihm stammt 
auch das Lied, was ihr sicher alle 
kennt- „Der Mond ist aufgegangen“.  
 
Tatsächlich bin ich auch in diesem 
Winter mit 8 Kindern auf einer Reise 
gewesen und kann viel erzählen. Bis 
kurz vor der Reise dachte ich noch, in 
diesem Jahr wird es nichts, nur 1 Kind 
aus Falkensee-Falkenhagen und 1 
Kind aus Fahrland hatten sich 
angemeldet. Ich dachte, ich muss die 
Reise stornieren. Aber die 

Stornierungsgebühren waren so hoch, dass ich nur noch auf ein Wunder hoffen 
konnte! Und es geschah. An einem Tag meldeten sich noch 4 Kinder aus 
Falkenrehde an und noch 2 Kinder aus Potsdam. War ich glücklich. Wir hatten in 
Hirschluch die untere Etage der Waldhütte für unsere kleine Gruppe zur Verfügung.  
Ganz schnell wurden die Zimmer eingerichtet. Wir haben das Gelände erkundet. 
Da gibt es ein sehr großes Kreuz auf einem Steinberg auf den hochgeklettert wurde 
und drumherum Versteck gespielt. 
 
Während der Tage in Hirschluch unternahmen wir eine Reise in das 
Weltgebetstagsland 2023 TAIWAN. Wir eroberten es mit all unseren Sinnen. Land 

und Leute, Natur und Sprache 
und natürlich auch das Essen! Es 
war vieles neu, ganz anders und 
sehr spannend. Besonders viel 
Spaß bereitete es mit Stäbchen 
Gummibärchen, Bananen, 
Mango, Orangen und Äpfel zu 
essen. Nicht zu vergessen Tee 
zu trinken. Übrigens der Bubble 
Tea kommt aus Taiwan!  
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Na, habt ihr eine Idee, was sich in den 
Gläsern verbirgt? In der Nacht, wenn es 
dunkel ist, leuchten sie! Jetzt wisst ihr es! 
Es sind Glühwürmchen, davon gibt es in 
Taiwan noch sehr viele. Wir haben uns 
welche selbst gemacht und auch sie 
leuchten in der Nacht!  Das war sehr 
schön so ein leuchtendes Glas im Zimmer 
zu haben. 
 

Neben dem Land Taiwan haben wir uns 
auch mit einer Geschichte aus der Bibel 
beschäftigt, die die Frauen aus Taiwan für 
den diesjährigen Weltgebetstag ausge-
wählt haben. Der Glaube kann unser 
Herz bewegen. 
 
Ein Höhepunkt der Reise war unser 
Ausflug nach Neu Hartmannsdorf in die 
HONIGKIRCHE. Dort gibt es eine 11 
Meter hohe und 12 Meter breite 
Altarwand, die aus etwa 1 Tonne hellem 
Bienenwachs vermischt mit Blütenpollen 
besteht. Es wurden bis zu 80 Wach-
sschichten verarbeitet. Die Wand ist 
beschriftet, unter anderem bildet der 
hölzerne Schriftzug „Licht“ ein Kreuz in 
der Mitte. Der Altar in Form einer 
Bienenwabe ist aus 800 Kilogramm 
Bienenwachs gegossen worden. Wir 
hatten eine sehr schöne Führung von 

Marianne Stein, die auch alle Fragen der Kinder beantworten konnte und es gab 
auch noch für jedes Kind ein ganz besonderes Bienenwachsgeschenk mit einem 
Psalmvers 91,11. Es war großartig! Wir sind sehr erfüllt nach Hirschluch 
zurückgefahren. 
 
Unser Abschluss der Reise war ein kleines Laternenfest, für das alles selbst 
hergestellt wurde. Besonders lecker waren die kleinen Ananasküchlein (Rezept 
aus Taiwan).  
Wir sind alle wohlbehalten und mit vielen neuen Eindrücken nach Hause 
gekommen. 

Annette Winkelmann-Greulich 
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„Komm“ 
Ökumenische 
Alltagsexerzitien 2023 

 
26. Februar- 02. April 

 
Gestalten Sie die Fastenzeit ganz bewusst 
und gönnen Sie sich Zeit für sich und mit Gott! 
 
 
Unter dem diesjährigen Titel „Komm“ laden die fünf Wochen der Exerzitien 
ein, sich mit diesem Thema zu beschäftigen: 

1. Woche: Ankommen 
2. Woche: Kommt und seht  
3. Woche: Komm endlich!  
4. Woche: Angekommen 
5. Woche: Da kommt noch was!  
 

Dazu nehmen Sie sich täglich (20-30 Minuten) Zeit für Gebet und Betrachtung. 
Einmal in der Woche am Dienstagabend um 20:00 Uhr besteht die Möglich-
keit, sich im Gemeindehaus zu treffen, um sich über Erfahrungen aus der Wo-
che auszutauschen. (dienstags 07.März, 14.März, 21.März, 28.März) 
Es ist auch möglich, den Kurs als Einzelperson und online durchzuführen. 
Das Begleitheft wurde von einem ökumenischen Team aus dem Erzbistum 
Bamberg und dem Ev.- Luth. Kirchenkreis Bayreuth erstellt. Mit den Impulsen 
begleitet es die fünf Exerzitienwochen.  
Eröffnet wurden die Exerzitien am Sonntag, 26. Februar, mit einem Eröffnungs-
gottesdienst in der Falkenhagener Kirche. 
 
Leitung: Jana Schäfertöns & Julia Weimer   
Für Rückfragen und Anmeldung wenden Sie sich bitte an:  
alltagsexerzitien@kirche-falkenhagen.de 

 
Um Anmeldung wird gebeten! 
Erhältlich sind die Hefte im Gemeindebüro zu den bekannten Zeiten. 
Auch online (auf Wunsch mit Geistlicher Begleitung) sind die Exerzitien möglich: 
Infos unter www.oekumenische-alltagsexerzitien.de. 

 
 

   Ökumenische Alltagsexerzitien 2023 
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MUSIKALISCHE 
PASSIONSANDACHTEN 

 

Freitag, 10. März 2023 
Gemeindechor  

 

Freitag, 24. März 2023 
mit Gesängen der ökumenischen Communauté de Taizé 

 

Montag, 03. April 2023 
Eckhard Römer, Orgel 

 

Dienstag, 04. April 2023 
Birgitta Winkler, Flöte 

 

Mittwoch, 05. April 2023 
Christian Grosch, Klavier 

 

jeweils 19:00 Uhr 
Evangelische Kirche Falkensee-Falkenhagen 

 
 

Musikalische Passionsandacht mit 
Gesängen der ökumenischen 
Communauté de Taizé 

 

Am Freitag, 24. März 2023, laden wir 
herzlich ein, eine Musikalische 
Passions-andacht mit Gesängen der 
ökumen-ischen Gemeinschaft aus Taizé 
in der Kirche Falkensee-Falkenhagen zu 
feiern. 
Wir beginnen um 19:00 Uhr, davor wird 
es ab 18:30 Uhr ein Einsingen geben. 
Wer gerne singt und im Voraus die ver-
schiedenen Stimmen der Taizé-Lieder 
ausprobieren und lernen möchte, ist 
herzlich eingeladen, an Proben für den 
Gottesdienst teilzunehmen:  
3. März 19:00 Uhr, 10. März 19:45 Uhr und 17. März 19:00 Uhr im 
Gemeindesaal (bitte schauen Sie auf unsere Homepage). 

   Musikalische Passionsandachten 
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Unser Kirchhof – es tut sich was! 
In der Vergangenheit beklagten teilweise 
Besucher:innen und Nutzer-:innen die – in 
Teilen mangelnde – Gestaltung und Pflege 
unseres Kirchhofes. Nicht nur der Klima-
wandel, sondern auch wenige bis keine 
personellen Ressourcen haben ihre Spuren 
hinterlassen. Neben der Pflegeproblematik 
wurde uns auch klar, dass neue Grab-
anlagen, insbesondere im Bereich der Be-
stattung von Urnen, geschaffen werden 
müssen. Wo fängt man am besten an? Wie 
eine gute Fügung kam genau zum richtigen 
Zeitpunkt Frau Prof. Dr.-Ing. Inés Maria 
Rohlfing anlässlich einer Veranstaltung im 
Frühjahr 2022 auf unseren Kirchhof. Sie ist 
Professorin an der Berliner Hochschule für 
Technik (BHT) und lehrt u. a. auf dem Ge-
biet Landschaftsbau und -architektur. Mit 
fachgerechtem Blick „verliebte“ sie sich in 
unseren Kirchhof und sah großes Potential 
zur Verschönerung. Sie schlug deshalb 
dem Gemeindekirchenrat ein Projekt mit 
Studie-renden der BHT vor. 
Im Herbst 2022 startete dieses Projekt zur 
Um- und Neugestaltung des Kirchhofs:Zu-
nächst machten sich die Studierenden mit 
ihrer Dozentin im Oktober ein genaues Bild 
vom aktuellen Zustand. In einem zweiten 
Schritt befragten sie im November Be-
sucher:innen und Nutzer:innen des Kirch-
hofs nach ihren Ideen und Wünschen. Am 
02. Dezember 2022 präsentierten die Stu-
dierenden ihre aus der Befragung ent-
standenen Vorentwürfe zur Um- und Neu-
gestaltung des Kirchhofs. Drei Teams hat-
ten sehr interessante und innovative Vor-
schläge erarbeitet. Sie gaben ihnen die 
Titel: „Ort der Begegnung“, „Blütenträume in 
Ewigkeit“ und „Vielfältiger Kulturraum Fried-
hof‘“. In den Wochen nach der Präsentation 
waren Gemeindeglieder sowie Besucher-
:innen und Nutzer:innen zu Gespräch und 
Feedback aufgerufen. Immer wieder 
standen Menschen nach dem Gottesdienst 
um die in der Kirche präsentierten Vor-
entwürfe und diskutierten die Ideen der 
Studierenden. Diese nahmen die lobenden 

und kritischen Stimmen auf und fertigten 
einen weiteren – nun gemeinsamen – 
Vorentwurf an, der wiederum in der Kirche 
zu sehen war. Der gemeinsame Vorentwurf 
trägt nun den Titel „Ort der Begegnung“. In 
der gesamten Diskussion kam heraus, dass 
unser Kirchhof nicht nur Begräbnisstätte 
(Friedhof), sondern auch ein Ort der 
Begegnung ist und sein soll. So werden 
zum einen neue Urnengrabstätten angelegt 
und darüber hinaus ist auch ein Ort der 
Trauer um bzw. für sog. Sternenkinder vor-
gesehen. Zum anderen werden für den Ort 
der Begegnung neue Räume erschlossen, 
Bänke aufgestellt, Wege verbreitert und 
verändert sowie Hecken, Sträucher teil-
weise entfernt, neue gepflanzt und kleine 
Blühwiesen angelegt. Dabei sollen haupt-
sächlich heimische Gewächse, die auch 
trockene Sommer überstehen, gepflanzt 
werden.    
Nach Beschluss des GKR über Art, 
Umfang, zeitlichen Ablauf  und 
Finanzierung der Um- bzw. Neugestaltung  
wird ein Finalplan entstehen. Das Projekt 
wird voraussichtlich in drei Jahresstufen 
ausgeführt. In diesem Jahr sollen die neuen 
Grabanlagen im Norden des Kirchhofs 
entstehen. Die Ausführung in diesem Jahr 
werden die Studierenden übernehmen, 
beginnend im März bis Mitte des Jahres. Im 
kommenden Jahr ist die Ausführung des 
„Ortes der Begegnung“ vor der Kirche und 
südlich davon geplant. Der dritte Abschnitt 
wird die Wegeerneuerung umfassen. 
Insgesamt ein spannendes Projekt. Es ist 
geplant, auch Sponsor:innen z. B. für Bänke 
und Pat:innen für Sträucher und Bäume zu 
gewinnen. Verfolgen Sie bitte das Projekt 
auf der Homepage unserer Kirchenge-
meinde unter www.kirche-falkenhagen.de 
unter der Rubrik Kirchhof: Projekt zur Um- 
bzw. Neugestaltung unseres Kirchhofs. 
Anregungen und Meinungen sind immer 
willkommen! Melden Sie sich gerne bei uns! 
 

Dorit Bender / Pfarrer Sebastian Gebauer 

   Kirchhof – Ort der Begegnung 
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  Liebe Musikfreunde, 

 
mit unserer Konzertreihe 2023 „Klangvolle Geburtstagstöne“ gratulieren wir unserer 
Stadt Falkensee zu ihrem 100sten Geburtstag und feiern außerdem 150 Jahre Rach-
maninov. 
 
Wir starten in unserer Kirche mit einem Rachmaninov-Quartett mit Sängern aus der Uk-
raine. Und enden, im Rathaussaal, mit einem Rachmaninov-Klavierkonzert auf zwei Flü-
geln. Wir finden diese, die Konzerte umrahmende, Auswahl von Frau Engelmann sehr 
passend - der russische Angriffskrieg bedroht uns alle und seit einem Jahr haben wir 
ukrainische Geflüchtete in unserer Stadt aufgenommen. Die Musik des Komponisten 
Rachmaninov verbindet die Menschen zu seinem 150. Geburtstag über die Konflikte hin-
weg und steht somit für das, worauf es uns allen ankommt: Kultur und Frieden. 
 
Einen persönlichen Bezug zu Falkensee hat das Quartett „German Gents“. Ein Teil der 
jungen Männer ist in Falkensee aufgewachsen und sie haben bei den Musiktagen 2020 
mit gleich zwei Konzerten in einem Veranstaltungszyklus die Herzen der Falkenseer:in-
nen erobert.  
 

Der Vorverkauf beginnt am Montag, den 20. März 2023. 
Jede Konzertkarte kostet 15 €.  Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt. 

 
Wie kommen Sie an Ihre Konzertkarte? 

Entweder: Per E-Mail an konzertkarten@kirche-falkenhagen.de können Sie Ihren Kar-
tenwunsch anfragen. Kinder bis 12 (freier Eintritt) bitte mit anmelden. 
Sie bekommen eine Bestätigung und überweisen bitte zeitnah auf das Ihnen dann be-
zeichnete Konto. Ohne Zahlungseingang erlischt Ihre Anfrage aus organisatorischen 
Gründen nach 3 Tagen. 
Ihre Karten liegen zum Konzert am Einlass für Sie bereit. 
Ihre E-Mailadresse speichern wir bis 4 Wochen nach dem Konzert.  

Oder: Das Gemeindebüro (Freimuthstraße 28, Falkensee, gegenüber Rathaus) hat fol-
gende Öffnungszeiten für den Konzertkartenverkauf (nur Barverkauf)  
vom 20. März bis 27. April 2023: 
montags von 17 – 19 Uhr  dienstags von 10 – 12 Uhr 
mittwochs von 10 – 12 Uhr donnerstags von 10 – 12 und 17-19 Uhr 
Kinder bis 12 Jahre bitte mit anmelden.  
Für eine mögliche Benachrichtigung hinterlassen Sie bitte Ihre 
E-Mailadresse oder eine Telefonnummer (möglichst mit AB). 

Für Kurzentschlossene und Risikobereite:  
Sie kaufen Ihre Konzertkarten an der Tages-/Abendkasse 
 
Herzlichen Dank! 
Seien Sie behütet! Bleiben Sie gesund! 
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Musikgenuss unter dem Motto „Klangvolle Ge-
burtstagstöne“! 
 

   Falkenseer Musiktage 
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21. bis 23. April  

und  

28. bis 30. April 2023 
 

 
Hier unser Programm: 

 
Freitag, 21. April, 19:00 Uhr 

Falkenhagener Kirche 

Klangvoll.orthodox.anders 
Rachmaninov-A-Cappella-Ensemble 

aus der Ukraine 
Gesänge von P. Tschaikovski, S. Rachma-

ninov und anderer slawischer und  
byzantinischer Meister 

 

Samstag, 22. April, 19:00 Uhr 
Rathaussaal 

LIVE - Alles auf Anfang 
Dixie-Brothers 

Dixieland – Das Beste aus den 20er, 30er 
und 40er Jahren 

 

Sonntag, 23. April, 17:00 Uhr 
Falkenhagener Kirche,  

Viel mehr als nur das „Weiße Rößl“– 
wer kennt Ralph Benatzky? 

Schauspielerin und Sängerin Cora Chilcott 
und Hartmut Behrsing, Klavier,  

Posaune und Gesang 
Musik, Lieder und Selbstzeugnisse 

 von Ralph Benatzky,  
Komponist des weißen Rößl 

 

   Falkenseer Musiktage 
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Freitag, 28. April, 19:00 Uhr 
Haus am Anger (Open Air),  

Jiddische Lieder und Klezmermusik 
Aufwind 

 

Samstag, 29. April, 15:00 Uhr 
Falkenhagener Kirche,  

A-Cappella-Konzert 
German Gents 

 

Sonntag, 30. April, 17:00 Uhr 
Rathaussaal,  

Zwei Flügel für Zwei – 
Konzert auf zwei Flügeln 

Huijing Han und Isabelle Engelmann 
Hommage an Sergej Rachmaninov 

zum 150. Geburtstag 

Informationen: 

Büro der Evangelischen Kirchengemeinde Falkensee-Falkenhagen  
(03322 215531) 

Bürgeramt  
(03322 281315) 

 
Der Vorverkauf beginnt 20. März 2023. 

Bestellung über konzertkarten@kirche-falkenhagen.de 

Die Konzertkarte kostet 15 €, Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt. 

   Falkenseer Musiktage 
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Der Weltladen Falkensee lädt wieder 

zum Stöbern und 

Verweilen ein.  

 
Dieses Mal möch-
ten wir zwei ganz 
besondere Pro-
dukte aus unserem 

Sorti-
ment vor-
stellen. 
 
 

Am 3. März ist Weltgebets-
tag. Das ist ein Tag, an dem 
Frauen in aller Welt gemein-
sam beten. Damit wollen sie 
auf gesellschaftliche Prob-
leme wie Gewalt gegen 
Frauen aufmerksam zu machen. An-
lässlich dieses Tages bietet der Weltla-
den einen besonderen Kaffee zum Ver-
kauf an. Der Weltgebetstagskaffee 
kommt aus der Dominikanischen Re-
publik Kongo. Er ist im Geschmack 

angenehm mild würzig. In dem Kaffee 
trifft eine feine Säure auf florale Aro-
men und eine leichte Kakaonote. Damit 
wird der Kaffee zu einem besonderen 
Geschmackserlebnis. Zusätzlich unter-
stützen sie mit dem Kauf die Projekte 
des Deutschen Weltgebetstagskomi-
tees. 

Ostern rückt immer näher.  
Wer noch schöne Ostereier 
für seine Deko sucht, wird 
im Weltladen sicherlich 
fündig. Hier gibt es dieses 
Jahr Eier der besonderen 
Art. Aus Holz gefertigt, sind 
sie im wunderschönen Ju-
gendstil bemalt. Die bunten 
Eier zeigen filigrane Muster 
und Blumen als Motive. Sie 

wurden in Indien handgefertigt. Diese 
Ostereier sind wirklich einzigartig und 
exklusiv im Weltladen Falkensee zu 
kaufen. Zusätzlich bietet der Laden 
neue, niedliche Filzfiguren an.  

  
Unsere Öffnungszeiten 

montags von 10:00-14:30 Uhr 
dienstags bis freitags von 10:00-18:00 Uhr 

 
Unsere Markttage 

Markttag zur Osterzeit, vor dem Weltladen, 
am 25. März  

und weitere Markttage in diesem Jahr  
zu folgenden Terminen 

6. Mai, 24. Juni, 2. September, 
18. November und 16. Dezember, 

jeweils von 11:00-15:00 Uhr. 
 
Herzliche Einladung! 

   Neues aus dem Kirchenkreis – Weltladen Falkensee 



20 

 

 
 
 
 

 

Gemeinde- 
kirchenrat 

Montag, 
20. März 
24. April 
15. Mai 

19:00 Uhr 

 
Handarbeitskreis 
Für Interessierte an Hand-
arbeiten u. Basteleien 

montags 
 

19:00 Uhr 
 

 
dienstags 
mit … 

Dienstag, 
25. April 
30. Mai 

jeweils 
19:00 Uhr 

 Gemeindechor 
Chorleiter: Philipp Domke 
Ort: Gemeindesaal / Kirche. 
Offen für alle, die Freude am 
gemeinsamen Singen haben 

mittwochs 19:00-20:30 Uhr 

 
Bibelgesprächs-
kreis 

Donnerstag, 
02. März 
16. März 
30. März 
27. April 
11. Mai 
25. Mai 

 jeweils  
13:30 Uhr 

    
 

Kirchen-Kaffee 
in der Kirche  
Falkenhagen 

donnerstags 15:00-17:00 Uhr 

 
Bläserchor 
Alle die Trompete, Horn, Po-
saune…, spielen oder gespielt 
haben, sind willkommen.   

freitags 
jeweils 

17:00-18:30 Uhr 

 

 

 
  

   Angebote im Gemeindehaus, Freimuthstraße 28 
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 Junge Gemeinde 
Ein Angebot für Jugendliche 
nach der Konfirmation u. na-
türlich auch für alle ihre 
Freund_innen. 

mittwochs 18:00-20:00 Uhr 

 

Konfi-Zeit 
Konfirmand:innen 
2021-2023  
 
Konfirmand:innen 
2022-2024 

dienstags 
donnerstags 

 
 

mittwochs 
 

 
16:30-17:30 Uhr 
16:00-17:00 Uhr 

 
 

16:30-18:00 Uhr 
 
 

    

 Die Kirchenmäuse 
für alle Kinder im Alter von  
3 – 6 Jahren u. ihre Eltern. 

Samstag, 
22. April 
06. Mai 

jeweils 
10:30 Uhr 

 

Christenlehre 

 jeweils montags 
Kinder der 1.-2. Kl. 
Kinder der 3.-4. Kl. 
Kinder der 5.-6. Kl. 

 
15:00-16:00 Uhr 
16:00-17:00 Uhr 
17:00-18:00 Uhr 

 

KinderKirchenKino 

  

  

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Angebote im Gemeindehaus, Freimuthstraße 28 

In den Ferien treffen sich die Gruppen nicht! 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

in der Kirche Falkenhagen findet jeden Sonntag während des Gottes-
dienstes auch ein Kindergottesdienst statt (Nicht in den Ferien). 
Ihr seid herzlich eingeladen, gemeinsam mit Euren Eltern in die Kirche 
zu kommen. 
Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen und vor der Predigt ge-
hen alle Kinder zum Kindergottesdienst. Zum Schluss kommen wir alle 
wieder zusammen und bitten Gott um seinen Segen für uns. 
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Die Falkenhagener Kirche ist auch dieses Jahr wieder  
vom 03. April bis 01. Oktober eine „Offene Kirche“. 
  
Nicht alle, die eine 

Kirche aufsuchen, kommen unbedingt am 
Sonntagmorgen um zehn Uhr, und sie su-
chen nicht unbedingt einen Gottesdienst. Ei-
nige kommen auch unter der Woche mal 
eben "auf einen Sprung" vorbei: Vor dem 
Einkauf, nach der Arbeit, in der Mittags-
pause. Sie setzen sich ein paar Minuten in 
die Reihen, schreiben ein Gebet oder eine 
Bitte in ein Gästebuch. Dafür steht Ihnen 
auch unsere Kirche außerhalb von Gottes-
diensten und Veranstaltungen offen. 

In der Zeit von 8 bis 20 Uhr ist unsere Kir-
che Falkensee-Falkenhagen „Offene Kir-
che“. 
 
Wir laden Sie ein, wenn Sie Stille suchen, 
zur Besinnung, zum stillen Gebet oder ein-
fach nur zum Erinnern, Nachdenken oder 
Loslassen; dann kommen Sie in unsere Kir-
che. 
Während der Falkenseer Musiktage bleibt 
die Kirche geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

  
Seit vielen Jahren ist ein verlässlicher Kreis von Gemeindegliedern engagiert, um dieses 
Angebot zu gewährleisten. Ein herzlicher Dank Ihnen allen! Anfang März verteilen wir wieder 
die Zuständigkeiten. 
 
Haben auch Sie Interesse, uns dabei zu unterstützen?  
Bitte melden Sie sich per eMail: annette.heller@gmx.de oder über das Gemeindebüro.  
Vielen Dank! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Im Glauben an die Auferstehung trugen wir zu Grabe: 

Hildegard Anna Frieda Weinert, 
geb. Falk     106 Jahre Ps 23 

Edeltraut Edith Kobialka, 
geb. Strunk     88 Jahre  Koh 3 

Anneliese Alma Martha Sophie Kreße, 
geb. Riecke     97 Jahre  Mk 12,31 

Wolfgang Hasso Ziehm    91 Jahre Ps 31,6 

   Freude und Leid in unserer Kirchengemeinde 

Ich finde es wunderbar, einfach aus dem Vertrauen zu leben, 
dass Gottes Liebe größer ist als die Grenze des Todes. 

Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm 

   Offene Kirche 

 
 
 
 
 
 

Personenbezogene Daten sind ausschließlich 
in der Druckausgabe verfügbar! 
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     Konzert in unserer Kirchengemeinde 



24 
 

 
 
 
 

Von Falkensee nach London:  
Einladung zum Benefizkonzert für das Berliner Missionswerk 
 

Sonntag, 14. Mai, 17:00 Uhr, Falkenhagener Kirche, 
Eintritt frei, Spenden erbeten 

 
Liebe Gemeindeglieder, 
 
hier spielt die Musik – für einen guten Zweck! 
 
Am 14. Mai 2023 um 17:00 Uhr lade ich Sie sehr herzlich zu einem musikalischen  
Ohrenschmaus ein, um mit Spenden aus diesem Benefizkonzert das Berliner Mis-
sionswerk aktiv zu unterstützen.  Herzlichen Dank für Ihre Spende. 
Ich bin Oscar Krämer, 17 Jahre alt, Mitglied der Jungen Gemeinde und werde in 
ein paar Wochen mein Abitur am Vicco-von-Bülow-Gymnasium ablegen.  
Im Anschluss habe ich die Möglichkeit, als Freiwilliger des Berliner Missionswerkes 
ab Anfang September in der Londoner Kirchengemeinde St. Lukes tätig zu sein, 
worauf ich mich sehr freue.  
Das Berliner Missionswerk wahrt zu vielen Partnerkirchen weltweit enge Verbin-
dungen. Es setzt sich mit interreligiösem Austausch für Frieden und Gerechtigkeit 
in der Welt ein. 
Seit fast 50 Jahren entsendet das Berliner Missionswerk auch Freiwillige, um diese 
internationalen Beziehung aufrecht zu erhalten. 
Das Freiwilligenprogramm wird von öffentlichen Fördergeldern und Spenden finan-
ziert. Mein eigener Aufenthalt wird durch geleistete Spenden aus dem Vorjahr ge-
tragen.  
Damit auch zukünftig Freiwillige die Möglichkeit haben, einen Internationalen Ju-
gendfreiwilligendienst über das Berliner Missionswerk durchzuführen, freue ich 
mich, zusammen mit Freunden des musikalischen Genusses dieses Benefizkon-
zert am 14. Mai zu veranstalten.  
Es erwartet Sie ein musikalisches Allerlei mit zeitgenössischer und klassischer Mu-
sik. Lassen Sie sich überraschen! 
 
Ich freue mich auf Ihr Kommen und Ihre Unterstützung, 
 
Ihr  
Oscar Krämer 
  
  

   Konzert in unserer Kirchengemeinde 
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22. APRIL 



26 
 

 
 
 

 Datum Uhrzeit Hinweis 

Samstag, 04. März 11:00 
Gottesdienst zum 

Weltgebetstag 

Sonntag, 05. März 
Reminiscere 

10:00 
Familiengottesdienst 
zum Weltgebetstag 

Freitag,10. März 19:00 
Musikalische 

Passionsandacht 

Sonntag,12. März 
Oculi 

10:00 Gottesdienst 

Sonntag,19. März 
Laetare 

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Freitag, 24. März 19:00 
Musikalische 

Passionsandacht (Taizé) 

Sonntag, 26. März 
Judica 

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Freitag, 31. März 09:30 KiTa-Andacht 

Sonntag, 02. April 
Palmsonntag 

10:00 Gottesdienst 

Montag, 03. April   19:00 
Musikalische 

Passionsandacht 

Dienstag, 04. April 19:00 
Musikalische 

Passionsandacht 

Mittwoch, 05. April 19:00 
Musikalische 

Passionsandacht 

Donnerstag, 06. April 
Gründonnerstag 

19:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Freitag, 07. April 
Karfreitag 

10:00 Gottesdienst 

Sonntag, 09. April 
Ostersonntag 

05:30 
Feier der Osternacht mit 
Taufen und Abendmahl 

Sonntag, 09. April 
Ostersonntag 10:00 

Familiengottesdienst 
mit Taufe 

 

G o t t e s d i e n s t e  M ä r z  –  A p r i l  
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Datum Uhrzeit Hinweis 

Montag, 10. April 
Ostermontag 10:00 

Gottesdienst 
Angebot eines Fahrdienstes: 

Anmeldung im Gemeindebüro 

Sonntag, 16. April 
Quasimodogeniti 

10:00 Gottesdienst 

Sonntag, 23. April 
Misericordias Domini 

10:00 Gottesdienst mit Taufen 

Sonntag, 30. April 
Jubilate 

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 7. Mai 
Cantate 

14:00 
Einführungsgottesdienst von 

Pfarrer Sebastian Gebauer 

Freitag, 12. Mai 
 

19:00 
Vorstellungsgottesdienst der 

Konfirmand:innen 

Sonntag, 14. Mai 
kein Gottesdienst in Falkenhagen 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 12. Mai! 

Donnerstag, 18. Mai 
Christi Himmelfahrt 

10:30 
Gottesdienst 

am Falkenhagener See 

Sonntag, 21. Mai 
Exaudi 

10:00 
Gottesdienst 

mit Taufe und Abendmahl 

Freitag, 26. Mai   09.30 KiTa-Andacht 

Samstag, 27. Mai 14:00 
Gottesdienst 

mit Konfirmation 

Sonntag, 28. Mai 
Pfingstsonntag 

11:00 
Gottesdienst 

mit Konfirmation 

Montag, 29. Mai 
Pfingstmontag 

10:00 Gottesdienst 

Samstag, 3. Juni 16:00 
Ökumenischer Gottesdienst 

zum 100. Stadtjubiläum 
in der Stadthalle 

Sonntag, 11. Juni 
1. So. nach Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 

 
 

G o t t e s d i e n s t e  A p r i l  –  M a i   
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Telefonseelsorge (täglich, rund um die Uhr kostenfrei)    0800 1110111 
   0800 1110222 

Bankverbindung der Evangelischen Kirchengemeinde Falkensee-Falkenhagen 

Zahlungsempfänger: KKV Kyritz 
IBAN: DE61 1605 0000 3819 0921 87  
BIC: WELADED1PMB 
Mittelbrandenburgische Sparkasse 
Verwendungszweck: RT 1009 [und weiteren Zahlungsgrund angeben] 

Sprechzeiten Gemeindebüro  
im Gemeindehaus, Freimuthstraße 28  
Dienstag,  10:00-12:00 Uhr 
Mittwoch, 10:00-12:00 Uhr 
Donnerstag, 10:00-12:00 Uhr 
Pfr. Gebauer ist donnerstags 17-19 Uhr oder nach 
Vereinbarung im Gemeindebüro zu erreichen. 

 

So erreichen Sie uns: 

Unsere Gemeinde im Internet:    www.kirche-falkenhagen.de 

KiTa-Leitung Tanja Stoll, Natalia Middendorf        ℡ 03322 278709 
kita@kirche-falkenhagen.de 

Pfarrer Sebastian Gebauer     01515 6124452 
pfarramt@kirche-falkenhagen.de               
    

Katechetin Annette Winkelmann-Greulich    0177 3294345    
gemeindepaedagogik@kirche-falkenhagen.de                 

Sprechzeiten Kindertages-
stätte „Zum guten Hirten“ 
Bahnhofstraße 11 
Montag,       16:00-17:00 Uhr 
Donnerstag, 08:00-09:00 Uhr 

Kantor Philipp Domke      0174 4957673 
kirchenmusik@kirche-falkenhagen.de 

Gemeindebüro Viola Kroll     ℡ 03322 215531 
gemeindebuero@kirche-falkenhagen.de 
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